
Bewegung ist Trumpf 
Germann GmbH Jahresspende bewegt Grundschule in Wersau 

 

 
 

Mächtig bewegte Mädchen und Jungs freuen sich auf neue Spielgeräte für den Schulhof durch die Jahresspende der 
Germann GmbH aus Brensbach. Inmitten der Kinderschar von unten nach oben: Irmtraut Germann, Anke Gillich, Elke Maas, 
Werner Germann sowie Feraina Guideon-Fischer und Carina Alter 
 

Brensbach/Wersau. In der Grundschule Wersau 
bewegt sich konzeptionell, pädagogisch wie auch 
atmosphärisch eine Menge. Das war zu spüren bei 
der Scheckübergabe der Jahresspende der 
Germann GmbH aus Brensbach in Höhe von 1.500 
Euro. Da wurden bei den 42 Schülern und 
Schülerinnen gleich mal ein paar Begehrlichkeiten 
geweckt. Die Mädchen plädierten mehrheitlich für 
eine Schaukel, die Jungs wünschten sich ein 
Fußballtor auf dem Schulhof. Das passt perfekt zum 
Schulkonzept der Wersauer Grundschule, das die 
geistige, körperliche und seelische Gesundheit  der 
Kinder wie auch der Lehrer in den Mittelpunkt 
stellt. Teildisziplinen daraus sind Essen und Trinken, 
Bewegung, Freunde, Entspannung, Selbst-
bewusstsein, Familie sowie Spaß und Freude im 
Schulalltag. Und so eine gesundheitsfördernde 
Schule mit Prädikat – die Schule wurde für das 
Bewegungsthema kürzlich ausgezeichnet – hat 
natürlich   auch  viele   aktive  Kinder,  ideenreiche  
 
 
 
 
 
 
 
 

Lehrer und  Lehrerinnen  sowie einen agilen Förde-
rverein. Vorsitzende des Fördervereins ist Anke 
Gillich, die den Scheck aus den Händen von 
Irmtraut Germann erhielt und auf die geplante 
Schulhoferneuerung hinwies: „Das ist ein Betrag, 
der uns Handlungsspielraum eröffnet bezüglich der 
Anschaffung von weiteren Spielgeräten.“ 
Natürlich steht die Bewegung im Mittelpunkt der 
Schulhoferneuerung: „Gerade auch für die 
Nachmittagsbetreuung mit rund 30 Kindern 
brauchen wir noch ein paar bewegungsfördernde 
Spielgeräte“, sagt Schulleiterin Elke Maas und 
ergänzt: „Da kommt so eine Spende genau richtig – 
vielleicht geht ja damit beides: Schaukel und 
Fußballtor!“ Von Geschäftsführer Werner Germann 
kam hier ein ausdrückliches „Ja geht doch!“ Warum 
auch nicht, wenn noch ein paar weitere helfende 
und/oder spendende Hände die gesundheits- und 
bewegungsfördernde Schule in Wersau unter-
stützen, dann sollte das ein Klacks sein. 


